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Seelsorgeraum       Grußwort 

 

 

Liebe Bewohner des 

Seelsorgeraums des 

Westlichen Mittel-

gebirges!  

 

 

 

 

Die Kirche ist ein Leib mit vielen Glie-

dern. Alle Glieder hängen zusammen. 

Sie haben ihre Aufgaben und Dienste. 

Wo die Dienste wahrgenommen wer-

den, ist die Kirche lebendig, wächst 

das Reich Gottes.  

 

Lange meinten die Christen, alles sei al-

lein Sache des Pfarrers. Natürlich ist er 

unverzichtbar, aber wir kommen immer 

mehr drauf, dass es im Sinn Gottes ist, in 

Vielfalt tätig zu sein.  Dazu einige bruch-

stückhafte Bemerkungen: 

 

Ein Dienst, der sogar durch Weihe 

übertragen wird, ist der des Diakons. 

Gerade in unserem Seelsorgeraum ha-

ben wir mit Diakonen sehr gute Erfah-

rungen gemacht. Ich erlebe den Dienst 

der Diakone bei Beerdigungen, Hochzei-

ten, Taufen, in der Predigt, bei verschie-

denen liturgischen Feiern, in der Caritas 

als sehr bedeutsam und hilfreich. Ich la-

de Männer - verheiratet oder ledig - 

herzlich ein, nachzudenken, ob diese 

Berufung auch die ihre sein könnte. 

Vielleicht kann der eine oder andere ei-

nen der Diakone einmal fragen, wie das 

so ist.  

 

Ein anderer Dienst ist der der Taufbe-

gleitung. Hier wird die Familie, welche 

ein Baby zur Taufe angemeldet hat, be-

sucht, und es wird mit ihnen die Tauffei-

er vorbereitet. An Hand des Taufritus 

wird der Sinn und das Geschenk der Tau-

fe besprochen. Das bereichert einen 

selbst und ist den Taufeltern, den Paten 

und Patinnen  eine große Hilfe. Dafür 

gibt es eine Ausbildung, die wir mög-

lichst regional durchführen wollen.   

 

Der Dienst der KantorInnen: Die  Litur-

gie will neben den LektorInnen und 

KommunionhelferInnen auch KantorIn-

nen zum Zug kommen lassen. Das sind 

Sängerinnen und Sänger, die besondere 

Teile einer liturgischen Feier gesanglich 

zum Klingen bringen: den Psalm, das 

Halleluja mit Vers, einen Wechselgesang. 

Diese Ausbildung wird bald beginnen.  

 

WortgottesdienstleiterInnen : Neben 

der Eucharistiefeier, welche  die Quelle 

und den Höhepunkt des Christseins dar-

stellt, sind die Andacht (Rosenkranz, 

Kreuzweg, Novene, Maiandacht, Wall-

í"ĊȉȺ ˲˸ ɔƖ| |±ȉ ʝƶȉȺôƶȺȺ±ȡ|Ĝ±ƖȡȺ ±ĜƖ± 

schöne Form, um das Lob Gottes darzu-

bringen und Jesus Christus im Wort der 

Schrift zu begegnen. Diese Form wurde 

oft vergessen und muss neu erweckt 

werden, weil sie eine Quelle Gottes ist. 

Jesus im Wort hat vielen Menschen ge-

holfen, den Sinn des Lebens zu entde-

cken. Wortgottesdienste sind auch in 

ökumenischer Form möglich.  
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Das Familiengebet: Ich lade herzlich ein, 

das Familiengebet stark zu pflegen. Dies 

lässt Jesus Christus in den Familienge-

meinschaften präsent werden, was Festi-

gung der Gemeinschaft und Frieden be-

deutet. Niemand soll glauben, dass dies 

heute nicht mehr geht. Es ist alles eine 

Sache der eigenen Überzeugung und der 

Erziehung.  Aus religiösen Familien kom-

men auch Priesterberufungen. 

 

Vertrauen auf die Fürbitte des Seligen 

Pfarrers Otto Neururer: Es gibt inzwi-

schen einen vollen Ordner mit Berichten 

von Gebetserhörungen des großen Für-

bitters Otto Neururer, zu dessen Grab in 

Götzens oft Gläubige mit ihren Anliegen 

kommen. Die Berichte reichen von der 

erlangten Heilung von Krebs, Neuroder-

mitis, Alkohol- und Drogensucht oder 

Kreuzschmerzen bis hin zur Ausheilung 

von Streit, Unfrieden, Ehekrisen und Beru-

fungszweifeln. Sogar in finanziellen Mise-

ren gab es da und dort eine überraschen-

de Hilfe. Ich rate allen, die in gesundheit-

lichen, psychischen, persönlichen, wirt-

schaftlichen oder gemeinschaftlichen 

Problemen stecken, sich an die Fürbitte 

von Otto Neururer zu wenden. Er hat 

schon zu Lebzeiten fest an die Erhörung 

der Gebete, die dem Willen Gottes ent-

sprechen, geglaubt; nun, ganz in Gott be-

heimatet und in ihm geborgen, will er 

selber unser Fürsprecher sein ̙   ist er 

doch weiter unser Pfarrer!  

 

Bergmessen: Ich befürworte grundsätz-

lich die Feier von Bergmessen. Aus eige-

ner Erfahrung weiß ich, dass sie ein tiefes 

religiöses Ereignis sein können. Ich denke, 

dass für jede Gemeinde des Mittelgebir-

ges die Möglichkeit für eine jährliche 

Bergmesse zur Zeit gegeben ist. Diese 

sind aber für das gesamte Pfarrgebiet, 

das bis zu den Berggipfeln hinauf reicht, 

rechtzeitig in den Pfarrämtern Axams 

oder Götzens für alle Pfarreien anzumel-

den. So wird auch eine notwendige Be-

sprechung der Gestaltung und eine ent-

sprechende Veröffentlichung garantiert. 

Wortgottesdienste mit Kommunionfeiern 

sind am Berg streng verboten.   

 

Ich wünsche allen von Herzen Gottes 

Segen und Glück! Bei Fragen sich bitte 

einfach per Telefon bei mir melden 

(0676 8730 7290).             

 

           Euer Pfarrer Peter Ferner  

    

 

Unser  Pfarrer, die Mitglieder aller Pfarrgemeinderäte  

und  Pfarrkirchenräte und das Team des Seelsorgeraums  

wünschen euch allen ein tiefes mitgehen durch die Karwoche 

und die freude über die  

auferstehung Jesu christi.  

  

ein frohes und gesegnetes  

Osterfest   euch allen in  

unserem Seelsorgeraum!  



 

  4 |                                                                                                                                                                                                                           

 

    

Seelsorgeraum        

Mehr als 150 Kinder aus unseren vier 

Pfarren waren in der Zeit zwischen 

dem 2. und 6. Jänner als Sternsinger 

unterwegs. Sie brachten den Menschen 

durch ihr Singen und ihre Sprüche die 

weihnachtliche Botschaft in Erinnerung 

und sammelten Spenden für insgesamt 

̢̝̝ ǹȉƶŞ±ŦȺ± ĜƖ ʘĜ±Ŵ±Ɩ ų.Ɩ|±ȉƖ ɔƖȡ±ȉ±ȉ 

Welt.  

Eine Schwerpunktaktion in diesem Jahr 

war die Hilfe für Bauernfamilien im 

Hochland Boliviens. Unsere Kinder zeig-

ten durch ihren Einsatz Solidarität mit 

der Bevölkerungsgruppe der Aymara, 

und sie machen es möglich, deren Le-

benssituation zu verbessern. 

Wir bedanken uns bei allen Kindern  

und  Erwachsenen, die so tatkräftig 

bei der Organisation mitgewirkt ha-

ben, und ganz besonders natürlich bei 

allen SpenderInnen, die diese Ergeb-

nisse ermöglicht haben.  

Danke auch dem Schwimmbad Axams, 

das den Sternsingern einen Gratisbe-

such im Schwimmbad spendiert hat !  

Wir freuen uns mit unseren beiden Weihekandidaten!  

 

Mag. Andreas Zeisler aus Axams, der derzeit sein Pastoraljahr in 

Lienz absolviert, wurde am Sonntag, 8. März 2015, im Dom  

St. Jakob in Innsbruck zum Diakon geweiht.  

 

 

Diakon Mag. Siegmund Bichler , der seit September in unserem 

Seelsorgeraum mitarbeitet,  wird am Sonntag, 28. Juni 2015, im Dom 

St. Jakob in Innsbruck zum Priester geweiht.  

 

Wir wünschen beiden viel Freude und Gottes Segen für ihre Berufung!  

Die Ergebnisse der Pfarren:  

 
 Axams  13.261,42 

 Birgitz     3.612,08 

 óǈȺˈ±Ɩȡ          10.032,85  

 Grinzens    4.452,--  

    Birgitzer Sternsingergruppe           Foto: Steiner   

Danke  

für die großzügigen  Ergebnisse der Sternsingeraktion 2015!  
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Teil V:  LektorInnen  ̙Kommunion-

helferInnen  

 

Der Dienst der LEKTOREN/INNEN be-

steht im authentischen Verkünden des 

Wortes Gottes vor der Gemeinde, wie es 

in den Büchern der Heiligen Schrift auf-

gezeichnet ist. Dieser Dienst wird vor al-

lem bei der Eucharistiefeier der Pfarrge-

meinde (am Sonntag wie auch am Werk-

tag) ausgeübt, aber auch bei anderen 

gottesdienstlichen Feiern (Sakramente, 

Wortgottesdienst, Andachten usw.). Er 

setzt voraus, dass der Lektor sich mit 

dem Wort Gottes immer wieder vertraut 

macht und so auch anderen im Umgang 

mit der Bibel helfen kann. Jeder Einsatz 

braucht Vorbereitung, die persönliche 

Beschäftigung mit dem betreffenden 

Textabschnitt, so dass der Lektor nicht 

Ɩɔȉ ±Ⱥʞ"ȡ ̇ʘƶȉŴĜ±ȡȺ́ˮ ȡƶƖ|±ȉƖ ±ĜƖ ˇ±ɔôƖĜȡ 

des Glaubens gibt. Der abschließende 

ˇɔȉɔí "Ɩ |Ĝ± ó±ƌ±ĜƖ|± ̇ʝƶȉȺ |±ȡ Ŵ±b±Ɩ̘

|Ĝô±Ɩ óƶȺȺ±ȡ́ ɔƖ| |Ĝ± !ƖȺʞƶȉȺ ̇{"ƖŦ ȡ±Ĝ 

Gott" besiegeln das. Regelmäßige Lekto-

renschulung mit Austausch und eine 

funktionierende Einteilung sind wertvolle 

Hilfen. 

 

Die KOMMUNIONHELFER/INNEN un-

terstützen den Vorsteher der Eucharistie-

feier beim Austeilen der hl. Kommunion, 

wenn die Zahl der Kommunikanten ent-

sprechend groß ist. Dieser Dienst setzt 

eine persönliche Beziehung zur Gegen-

wart Christi in der hl. Eucharistie, auch 

außerhalb der Messe, voraus. Kommuni-

onhelfer können anderen helfen, die Eu-

charistie als Kraftquelle tiefer zu entde-

cken  und wertzuschätzen.  Dazu kommt 

oft die Beauftragung, die hl. Kommunion 

den Kranken zu bringen und mit ihnen 

bzw. den anwesenden Angehörigen eine 

entsprechende Feier zu gestalten. Der 

Dienst des Kommunionhelfers braucht 

eine sorgfältige Vorbereitung und Ein-

schulung sowie die Beauftragung durch 

den Bischof. 

    

Serie 

Kleines ABC der Ämter und Dienste in unserer Kirche  

von Vikar Dr. Michael Wilhelm 

Caritas - Haussammlung 2015  
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Wallfahrtsmessen in Götzens  

 

 
zum 75. Todestag  

des Märtyrers  

Otto Neururer  

 

 

 

Mai bis Oktober 2015  

jeweils am 30. des Monats um 19.00 Uhr 

in der Wallfahrtskirche Götzens  

 

 

Zelebranten:  
Samstag, 30. Mai 2015:  

Bischof Dr. Manfred Scheuer 

Dienstag, 30. Juni 2015:  

Bischofsvikar Dr. Erich Saurwein 

Donnerstag, 30. Juli 2015:  

Abt Mag. German Erd, Stift Stams 

Sonntag, 30. August 2015:  

Generalvikar Mag. Jakob Bürgler 

Mittwoch, 30. September 2015:  

Univ. Prof. Dr. Josef Niewiadomski 

Freitag, 30. Oktober 2015:  

emer. Erzbischof Dr. Alois Kothgasser  

Seelsorgeraum        Vorschau 

Einladung zur Wallfahrt des Seelsorgeraumes  
̇!ɔí |±Ɩ ȠǺɔȉ±Ɩ |±ȡ Ƞ±ŴĜô±Ɩ ƵȺȺƶ ƕ±ɔȉɔȉ±ȉ̄ 

 
am Samstag, 25. April 2015  

̤˱̠̝ !bí"ĊȉȺ óȉĜƖˈ±Ɩȡ ɔƖ| óǈȺˈ±Ɩȡ ƌĜȺ ̟ aɔȡȡ±Ɩ 

7.35 Abfahrt Birgitz 

7.45 Abfahrt Axams  

über Imst - Pitztal ̙  Wenns ̙  Pillerhöhe 

ca. 09.30 Ankunft in Piller, Möglichkeit der Besichtigung des 

ó±bɔȉȺȡĊ"ɔȡ±ȡ ̇!ŴȺ± ƋɢĊŴ±̄ ƶ|±ȉ a±ô±ĊɔƖô |±ȡ ʝ"ŴŴí"ĊȉȺȡʞ±ô±ȡ˯ 

10.30 Hl. Messe mit Pfr. Peter Ferner und Vikar Michael Wilhelm 

̞̞˱̢̞ Ȉ±í±ȉ"Ⱥ ̇!ɔȡ |±ƌ ų±b±Ɩ ʘƶƖ ƵȺȺƶ ƕ±ɔȉɔȉ±ȉ̄  

mit Pfr. Peter Ferner 

̞̟˱̝̝ ƋĜȺȺ"ô±ȡȡ±Ɩ Ĝƌ ƕ"ȺɔȉǺ"ȉŦĊ"ɔȡ ť"ɔƖ±ȉôȉ"Ⱥ ̇ó"lĊ±ȉ aŴĜlŦ̄ 

14.00 Abfahrt 

ca. 14.30 Ankunft in Fließ, Besuch  Maaßkirche und Barbarakirche; 

̞̣˱̠̝ ť"íí±± ɔƖ| ťɔlĊ±Ɩ Ĝƌ ̇ȹȉƶí"Ɩ" ȹʲȉƶŴ̄ ĜƖ ƋĜŴȡ b±Ĝ ěƌȡȺ 

17.45 Abfahrt 

ca. 18.30 Ankunft Mittelgebirge 

Kosten ú 15,-/ Person  

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre frei!  

Anmeldungen ab sofort in den Pfarrbüros  

Axams und Götzens  

Fotos: Kirche, Neururer -Denkmal, Geburtshaus, Kaplanei Piller 



                                                                                                                        | 7

 

 

    

Vorschau/Kontakte 

Samstag, 30. Mai, 19 Uhr  

Festgottesdienst mit Diözesan - 

bischof Dr. Manfred Scheuer  

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 

Götzens, Bläser, kleines Orchester 

 

Diese hl. Messe wird von Radio Maria 

direkt übertragen. 

 

Anschließend Segnung des neu  

geschaffenen Otto Neururer - 

Denkmals  

und der Otto Neururer - Friedensglocke 

am neu gestalteten Platz vor der Kirche. 

 

Agape  

 

 

 

 

 

Sonntag, 31.Mai, 8.45 Uhr  

Hochamt zu Ehren des Seligen Otto 

Neururer  

 

19 Uhr Wallfahrtskirche:  

Benefizkonzert Mozart Requiem  

zum 75. Todestag des Seligen Otto  

Neururer,  

organisiert vom Verein Cultura Sacra, 

˷ìȉ±ɔƖ|± |±ȉ ʝ"ŴŴí"ĊȉȺȡŦĜȉlĊ± óǈȺˈ±Ɩȡ˸˱ 

Öffnungszeiten Pfarrbüros:  

Axams: Mi  und Fr von 9.00 - 11.00,  Mi von 16.30 -18.30 

Tel. 05234/68128, Fax 68128-13, E-Mail: pfarramt.axams@gmx.at 

Götzens: Di, Do und Fr von 8.00 - 11.00, Tel. 05234/32229, Fax 32229,    

E-Mail: pfarramt.goetzens@aon.at 

Birgitz:  Dienstag von 18.15 - 19.00  

Grinzens: Donnerstag von 18.00 - 19.00 

 

Kontakte:  

Pfarrer Dr. Peter Ferner, Tel. 0676/87307290 

Dekan Dr. Ernst Jäger, Tel. 0676/87307292 

Vikar Dr. Michael Wilhelm, Tel. 0676/4248834 

Koop. MMag. Kidane Korabza, Tel. 0676/87307291 

Diakon Mag. Siegmund Bichler, Tel. 0664/1968722 

Diakon DI Toni Hackspiel, Tel. 0650/3054954 

PA Ricarda Irmler, 0676/87307201, E-Mail: ricarda.irmler@gmx.net 

PA Jasmina Hofer, 0699/10690817, E-Mail: jasmina.hofer@pfarre-axams.at 

Gedenken zum 75. Jahrestag des Martyriums 

des SELIGEN  PFARRER OTTO NEURURER 

von Götzens  

Weitere Informationen 

finden Sie auf  

unserer Homepage: 

www.sr -wm.at  
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Seelsorgeraum          Gottesdienste

 So. 29.03.  
08.30  

 
08.30 

 
10.00 

 
10.15 

 
19.00 

Palmsonntag  

Axams: Segnung der Palmzweige bei der Lindenkapelle, 

Palmprozession zum Musik-Pavillon, Familiengottesdienst; 

Götzens: Segnung der Palmzweige bei der Volksschule, 

Palmprozession zur Kirche, Heilige Messe; 

Grinzens: Segnung der Palmzweige beim Gasthof Oberdanner,  

Palmprozession zur Kirche, Heilige Messe, Agape und Osterbasar; 

Birgitz: Segnung der Palmzweige am Dorfplatz, Palmprozession 

zur Kirche, Familiengottesdienst; 

Axams: Heilige Messe mit Passion im Pfarrsaal; 

Do. 02.04.   

19.00 

Gründonnerstag  

Abendmahlfeier in allen Pfarren, anschließend Ölbergstunde in 

Axams, Birgitz und Grinzens 

Fr. 03.04.  

06.00 

14.30 

15.00 

15.00 

15.00 

15.00 

 

19.00 

Karfreitag  

Götzens: Laudes im Jugendraum, anschließend Frühstück; 

Götzens: Familienkreuzweg, Treffpunkt Klammstube; 

Axams: Kreuzweg im Haus Sebastian; 

Axams: Familienkreuzweg, Treffpunkt Kirche; 

Grinzens: Kinderkreuzweg; 

Birgitz: Karfreitags-Liturgie, Blumen zur Kreuzverehrung werden 

ausgeteilt, anschließend Verweilen beim Heiligen Grab; 

Axams, Grinzens und Götzens: Karfreitags-Liturgie; 

Sa. 04.04  

20.30 

21.00 

Karsamstag  

Götzens und Birgitz: Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

Axams und Grinzens: Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

So. 05.04  

08.45 

10.15 

19.00 

Ostersonntag  

Axams und Götzens: Heilige Messe mit Speisensegnung 

Birgitz und Grinzens: Heilige Messe mit Speisensegnung 

Axams: Heilige Messe 

Mo. 06.04.   

07.00 

 

08.45 

10.15 

10.30 

Ostermontag  

Grinzens: Emmausgang, ca. 08.00 Heilige Messe, anschließend 

Frühstück im Gemeindesaal; 

Götzens: Heilige Messe 

Birgitz: Heilige Messe 

Axams: Heilige Messe im Haus Sebastian 
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Termine 

 Kreuzwegandachten  

 
Axams: 

vom 25. Feber bis 25. März jeden Mitt-

woch um 18.30 Uhr in der Lindenkapelle; 

am 1. April Passionsandacht in der Lin-

denkapelle, gestaltet vom Jugendchor 

Cantilena; 

 

Birgitz:  

vom 20. Feber bis 27. März jeden Freitag 

um 19 Uhr in der Pfarrkirche; 

 

Götzens: 

vom 19. Feber bis 26. März jeden Don-

nerstag um 19 Uhr in der Pfarrkirche; 

 

Grinzens: 

vom 19. Feber bis 26. März jeden Don-

nerstag um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche; 

am 27. Feber, 13. März und 27. März in 

der Bichlkapelle; 

Beichtgelegenheiten:  

Axams: 

Fr 20. März, nach dem Versöhnungsgot-

tesdienst besteht die Möglichkeit zum 

Empfang der Beichte in der  

Widumskapelle 

Götzens: 

Sa 28. März, 18.15 Uhr 

Grinzens: 

Do 02. April, 18.00 Uhr 

Beichtgespräche können auch  

gerne mit unseren Priestern  

telefonisch vereinbart werden!  

Versöhnungsgottesdienste  
Axams: 

Freitag, 20. März, 19 Uhr im Pfarrsaal 

Birgitz:  

Dienstag, 24. März, 19 Uhr Pfarrkirche 

Götzens: 

Mittwoch, 25. März, 19 Uhr Pfarrkirche 

Grinzens: 

Donnerstag, 26. März, 19 Uhr Pfarrkirche 

Gebetswoche in der  

Theresienkirche in Götzens  
Sa 16. Mai, 18 Uhr - Sa 23. Mai 

 

In dieser Woche ist das Allerheiligste 

Tag und Nacht ausgesetzt, wir beten um 

geistliche Berufungen und für gute Fa-

milien. Ab Montag ist jeden Tag Laudes 

und um 6 Uhr in der Früh Heilige Messe. 

29.05.15  
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Mit dem Aschermittwoch haben wir die 

̇ĉ±ĜŴĜô±Ɩ ʗĜ±ȉˈĜô ȹ"ô±̄ "ɔí ƵȡȺ±ȉƖ ĊĜƖ 

begonnen  ̙ eine Zeit der Erneuerung 

und der Vorbereitung. Wenn Sie diesen 

Pfarrbrief in Händen halten, ist immer 

noch ein bisschen Zeit auf diesem Weg, 

vor allem die Heilige Woche, die Karwo-

che, liegt noch vor uns. Deshalb sei an 

die drei wichtigen Schritte erinnert, die 

unseren Weg durch die Tage der Fasten-

zeit bestimmen sollen. 

 

Verdorbenes in Ordnung bringen  

{±ȉ ɔȉȡǺȉɢƖôŴĜlĊ± ȠĜƖƖ ʘƶƖ ̇aɔȶ±́ˮ ʞĜ± 

sie zur Fastenzeit gehört, ist: Genug-

tuung leisten, etwas wieder in Ordnung 

bringen, was man in der vergangenen 

Zeit falsch gemacht hat. Deswegen tut 

uns in diesen Tagen eine ehrliche Gewis-

senserforschung gut: Wo stehe ich? Was 

ist mir in der letzten Zeit gelungen?  Wo 

habe ich versagt, bin schuldig geworden, 

habe nicht bewusst und entschieden als 

Christ gelebt? Diese innere Klarheit ist 

sehr wichtig. Ohne sie gibt es auch kei-

nen Neuanfang, und es gehört selbstver-

ȡȺ.Ɩ|ŴĜlĊ ˈɔ |±Ɩ ̇ʝ±ȉŦ±Ɩ |±ȉ aɔȶ±́ˮ 

dass wir nach Möglichkeit in Ordnung 

bȉĜƖô±Ɩˮ ̇ȉ±Ǻ"ȉĜ±ȉ±Ɩ́ˮ ʞ"ȡ ʞĜȉ Ŧ"ǺɔȺȺ ô±̘

macht haben, besonders in unseren Be-

ziehungen. Auch der bewusste Verzicht 

auf das eine oder andere, das wir gerne 

mögen, kann dazu gehören: Es ist ein 

Zeichen und ein Erweis, dass wir in der 

Liebe zu Gott und zum Mitmenschen 

wieder wachsen möchten und uns auf 

das Wesentliche konzentrieren können. 

 

Dem Leben wieder eine Mitte geben  

Das gehört auch dazu: Unseren Alltag,  

unsere Gewohnheiten wieder bewusst 

̇±ƖȺȉɢƌǺ±ŴƖ́˱ ěƌ ų"ɔí± |±ȉ ˇ±ĜȺ ȡ"ƌƌ±ŴȺ 

sich da so einiges an, was uns nicht wirk-

lich weiterbringt, sondern eher belastet. 

Das kann unsere Lebensgewohnheiten 

betreffen:  Freizeitverhalten, Essen und 

Trinken, wofür ich mir Zeit nehme und 

wofür nicht, was vielleicht schon lange 

"ɔí |±ȉ ȠȺȉ±lŦ± ô±bŴĜ±b±Ɩ ĜȡȺ ˲  

 

Wir sollten die Tage auf Ostern hin nüt-

ˈ±Ɩˮ ɔƌ ʞĜ±|±ȉ ̇ĜƖ |±ȉ ƋĜȺȺ± "ƖˈɔŦƶƌ̘

men", das Leben und den Alltag wieder 

so einzurichten, wie wir es als richtig er-

kannt haben. In der Computersprache 

Ċ±ĜȶȺ ƌ"Ɩ |"ȡ Ċ±ɔȺ± ̇ȉ±ȡ±Ⱥ́ˮ |˱ Ċ˱ |±Ɩ 

richtigen Standard wieder herstellen. Da-

zu gehören natürlich auch und an erster 

Stelle das geistliche Leben, Gebet, Medi-

tation und gemeinsamer Gottesdienst. 

 

Seelsorgeraum           Thema 

!ɔí |±ƌ ʝ±ô Ɩ"lĊ ƵȡȺ±ȉƖ˲˱˱ 
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Versöhnung und Versammlung  

{"ȡ ±Ĝô±ƖȺŴĜlĊ± ˇĜ±Ŵ |±ȉ ̇ǈȡȺ±ȉŴĜlĊ±Ɩ aɔȶ̘

zeit", der Fastenzeit, ist die gemeinsame 

Osterfeier, dass wir gemeinsam Platz 

nehmen dürfen am österlichen Tisch un-

ȡ±ȉ±ȡ ĉ±ȉȉƖˮ |±Ɩ ±ȉ ɔƖȡ b±ȉ±ĜȺ±Ⱥ˰ ̇{"ȡ ĜȡȺ 

der Tag, den der Herr gemacht hat. Lasst 

ɔƖȡ Şɔb±ŴƖ ɔƖ| ȡ±ĜƖ±ȉ ɔƖȡ íȉ±ɔ±Ɩ̄˳ 

˷ǹȡ"Ŵƌ ̞̞̥˸˱ {"ˈɔ ĜȡȺ ±ĜƖ± ʘ±ȉȡǈĊƖȺ± ó±̘

meinde unerlässlich: Dass wir mit Gott, 

mit uns selber und untereinander im Rei-

nen sind und in einem ehrlichen Bemü-

hen alle Hindernisse und Blockaden 

wegräumen, die uns voneinander tren-

nen. Da darf es keinen geben, der uns 

±ĜƖí"lĊ ̇ƖĜlĊȺ ĜƖȺ±ȉ±ȡȡĜ±ȉȺ́ ƶ|±ȉ |±Ɩ ʞĜȉ 

Ŵ.ƖôȡȺ ̇"bô±ȡlĊȉĜ±b±Ɩ́ Ċ"b±Ɩ˱ °ȡ ôĜbȺ 

kein Ostern ohne eine versöhnte Ge-

meinschaft, ohne Auferstehung aus den 

vielen Niederungen unserer oft so er-

bärmlichen Konflikte! Und der Weg zum 

Osterfest ist eine große Sammelbewe-

gung, in der wir möglichst viele mitneh-

men sollen hin zu dem Mahl, in dem 

Christus uns seine ganze Liebe neu 

schenken will. 

In diesem Sinn allen noch gesegnete und 

fruchtbare Tage!           Michael Wilhelm 

    

Thema/Termine 

Maiandachten  
Axams: 

jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in der  

Lindenkapelle; 

Birgitz:  

jeden Freitag um 19 Uhr  

in der Pfarrkirche; 

Götzens: 

Fr 1.5., Di 5.5.,  

Do 7.5., Do 14.5.,  

Di 19.5., Do 21.5.; 

So 24.5. Maiandacht 

bei der Feldkapelle; 

Di 26.5. Abendgebet; 

Di 28.5. um 19 Uhr 

Maiandacht in der 

Pfarrkirche;  

Grinzens: 

jeden Donnerstag Maiandacht um 

18.30 Uhr in der Pfarrkirche; 

Bittgänge  

Dienstag, 12. Mai:  

19.30 Uhr Heilige Messe in Axams mit 

den Bittgängern des Seelsorgeraumes; 

Mittwoch, 13. Mai:  
̞̦˱̠̝ ɓĊȉ ĉ±ĜŴĜô± Ƌ±ȡȡ± ĜƖ óǈȺˈ±Ɩȡ 

mit den Bittgängern des Seelsorgerau-

mes und aus Völs; 

 

Welcome back!  

Lieber Dekan Ernst,  

wir freuen uns,  

dass du wieder in  

unserem Seelsorge-

raum tätig bist!!!  
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Am 30. Mai findet  

von 11.00 bis 17.00 

Uhr wieder das  

F U S S B A L L T U R -

ƕě°Ȉ  "ŴŴ±ȉ ̇ƋĜƖĜȡ̄ 

aus der ganzen  

Diözese Innsbruck 

statt.  

Wie in den letzten Jahren werden wir 

auch heuer wieder als Seelsorgeraum 

gemeinsam teilnehmen. Der Austra-

gungsort wird noch bekannt gegeben.  

Nähere Informationen zur gemeinsamen 

Anfahrt und die Gelegenheit zum Anmel-

den gibt es rechtzeitig bei den Mini -

Verantwortlichen in den jeweiligen Pfar-

ren. 

Seelsorgeraum             Kinderseite

SILBENRÄTSEL 
Aus den nebenstehenden Silben sind 10 

Wörter zu bilden. Die ersten Buchstaben - 

von oben nach unten gelesen - ergeben 

den Namen eines besonderen Tages in 

der Karwoche. 

 

1. ______________________________________ 

 Frühlingsblume 

2. ______________________________________ 

 Obstsorte 

3. ______________________________________ 

 Tier, das in der Erde lebt 

4. ______________________________________ 

 Zeit, in der keine Schule ist 

5. _______________________________________________ 

 großer Mann 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

6. ______________________________________ 

 Mädchenname 

7. ______________________________________ 

 Hauptstadt von Tirol 

8. ______________________________________ 

 Ort, wo die Hostien aufbewahrt werden 

9. ______________________________________ 

 Was feiern wir am Ostersonntag? 

10. ______________________________________ 

 Wie heißt der Tag vor dem Karfreitag? 

ap - auf - beth - bruck - ber - 

don - en - eli - er -fel - fe -

gen - grün - hung - inns - kro 

-kus -kel - na - ners - re - ri - 

rie - se - sa - ste -ta - tag - 

wurm 

 

DER Termin für fußballbegeisterte Ministranten/innen zum  

Vormerken!!!  


